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Welterbe als Ankerprodukt im Kulturreiseland NRW

Dr. Heike Döll-König

29. September 2023

AUSGEZEICHNETES NACHHALTIG IN WERT SETZEN
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NRW: ALS REISELAND STARK

Quelle: Tourismus NRW e.V. nach Statistischem Bundesamt Deutschland und IT.NRW
Bildquelle: Müngstener Brücke © Tourismus NRW e.V.
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• Bei den Übernachtungen im ersten Halbjahr 2023 schnitt NRW mit 
einer Wachstumsrate gegenüber 2019 überdurchschnittlich ab.
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Ökonomische Bedeutung der Tourismuswirtschaft in Nordrhein-Westfalen | 2019 (Datenlage 2017)

BEDEUTENDER WIRTSCHAFTSFAKTOR: 
46 MRD. EURO KONSUM – RUND 650.000 BESCHÄFTIGTE

Quelle: Tourismussatellitenkonto 2017; Verfügbar unter: 
https://tourismusverband.nrw/_Resources/Persistent/5/4/e/7/54e74c76f70bd8dbcf9b939cc104c76fcefd02dd/Wirtschaftsfaktor-Tourismus_2019.pdf29. September 2023
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4 Quelle: (1) Wirtschaftsfaktor Tourismus in NRW, 2019, Bildquelle: Ausstellungsansicht Haus Bürgel © Werner Stapelfeldt, NRW-Stiftung
(2) IT NRW, Amtliche Beherbergungsstatistik 1. Halbjahr 202329. September 2023

Regionale und lokale Unternehmen profitieren

KULTUR & EVENTS BESONDERS STARK

• Kultur- sowie Sport- und Freizeit-Veranstaltungen generieren touristischen 
Konsum in Höhe von 2,4 Mrd. Euro in Nordrhein-Westfalen (vor Corona).

• Jede vierte Urlaubsreise von inländischen Gästen nach Nordrhein-Westfalen 
hatte 2022 ein Event-/Veranstaltung zum Ziel. (= 2,2 Mio. Übernachtungen)

→ Menschen entdecken das eigene Land



5

erfassen 

&

erforschen

pflegen 

& 

bewahren

vermitteln 

& 
touristisch

erschließen

WAS DIE EHRE MIT SICH BRINGT

Bildquelle: Stadtmauer im APX © Dominik Ketz, Tourismus NRW e.V.29. September 2023
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6 Quelle: (1-4) Destination Brand 16, inspektour GmbH (2016), Bildquelle: Haus Bürgel © Nicole Gelissen, NRW-Stiftung
(5) dwif Qualitätsmonitor 2018/ 201929. September 2023

Welterbe bietet hohes Besucher*innenpotenzial

ABER AUCH: CHANCE FÜR 
TOURISTISCHE WERTSCHÖPFUNG

• 22,9 Mio. Deutsche (40 % der Bevölkerung) haben im Urlaub Interesse an 
dem Besuch einer UNESCO-Welterbestätte.

• 18,1 Mio. Deutsche (32 %) halten Nordrhein-Westfalen für einen Besuch von 
UNESCO-Welterbestätten für (sehr) gut geeignet

• Im Vergleich von insgesamt 27 abgefragten Destinationen in Deutschland 
hält NRW hier Platz drei

• Mehr als jede/r zweite Besucher:in, die schon in NRW zu Gast war, 
hält NRW für (sehr) gut geeignet für das Thema „UNESCO-Welterbestätte“

• Konkret: 7 % der Urlauber*innen in NRW besuchten UNESCO-
Weltkulturerbestätten*
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Städtereise in NRW Landurlaub in NRW

DENKMAL AUF 220 KM IN NRW

Quelle: GfK DestinationMonitor 2019–2021. Urlaubsreisen ab einer Übernachtung, ab 50 km Entfernung

 Top-Aktivität auf Städtereisen ist der Besuch von 

kulturellen oder historischen Sehenswürdigkeiten

(91 %) gefolgt von Spazieren gehen (42 %) und dem 

Genuss typischer Speisen und Getränke (41 %).

 Bei Städtereisen mit Fokus auf kulturellen 

Aktivitäten sind die Top-Aktivitäten Kulinarik (43 %), 

Spazieren gehen (42 %) sowie der Aufenthalt in der 

Natur (41 %).

 Auch bei Urlauben auf dem Land spielt der 

Besuch von kulturellen und historischen 

Aktivitäten (60,5 %) nach dem Aufenthalt in 

der Natur (80,9 %) die größte Rolle.

 Die meisten Landurlaube mit Fokus auf 

kulturellen Aktivitäten gehen neben dem 

Aufenthalt in der Natur verbringen Zeit mit 

der Familie oder gehen Wandern (65,1 % 

und 63,3 %).

29. September 2023
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POTENZIAL BRAUCHT ATTRAKTIONEN

29. September 2023

Nur räumlich und analog erlebbare Ankerpunkte 
haben Zugkraft

Bildquellen: (1-2) APX © Johannes Höhn, (3) Römisch-Germanisches Museum © Rheinisches 
Bildarchiv Köln, (4) Blick auf das MiQua (Simulation) © Wandel Lorch Architekten
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Horizontaler Ansatz für das thematisch unmittelbar

kontextualisierte Kulturerlebnis 

DANN WIRD DIE KETTE SICHTBAR

29. September 2023

Von 19 v.Chr. sind etwa 400 Jahre 
Geschichte des Limes in NRW gut 
abzulesen und nachzuerzählen:

• Von dem Ausstellungsort zum 
Bodendenkmal

• Von dem Bodendenkmal zur historischen 
Station

• Von der historischen Station erneut zum 
nächsten Ausstellungsort

Grafikquelle Limesverlauf: 2023 roemer.nrw



 Überdurchschnittlich oft auf Kulturreise/kulturrelevanten Reisen 
(Entdeckungsreisen, Studienreisen, Sightseeing- oder Städteurlaube):

• Postmaterielles Milieu
• Konservativ-Gehobenes Milieu
• das Expeditive Milieu
• Performer

→ Alle reiseerfahren. Anspruchsvoll. Verknüpfen den Weltgestus des Kulturortes 
mit der Erwartung an das 360°-Reiseerlebnis 
(Übernachtung, Vermittlung, Gastronomie und Mobilität etc.)

→  Welterbetitel verpflichtet neben der Kultur auch die Touristiker 
und tourismusnahen Dienstleister zu Bestleistungen

Anspruchsvolle Zielgruppen, (inter)nationaler Fokus

WELTNIVEAU: KULTUR UND GASTLICHKEIT

Quelle: INTEGRAL Markt- und Meinungsforschungsges.m.b.H-SINUS, 2019
Bildquelle: Blick ins Oktogon im Praetorium © Stefan Arendt, LVR29. September 2023



11 Bildquellen: (1) Mühle im APX, (2) Kaiser Trajan (3) Bauernhofcafé Binnenheide Kevelaer (4) 
Landhotel Voshövel © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.29. September 2023

Multioptionale Erlebnisse, vertikal 

CHANCE AUF ERLEBNISORTE FÜR ALLE

Hohe Tourismuskompetenz bei funktionierender Infrastruktur verheißen für alle 
Gäste eigens zugeschnittene Angebote mit einer konsistenten „Geschichte“:

• Print-, Online- und Outdoor-Kommunikation engstens verzahnt. 

• Leichter Zugang für alle (Barrierefreiheit, Reisen für Alle)

• (Touren-)Radfahrer und Wanderer 

• Experten und „Stolperer“

• Familien mit Kindern

• Gruppen mit eigener Planung/Dynamik

 Verlassen des thematischen Fokus mitplanen!
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Leistungskette muss vielfältig sein: Welterbe + X

Limes füllt nicht alle Tagesprogramme, erfüllt nicht alle Wünsche und 
befriedigt nicht alle Bedürfnisse.

• Reise- und Themenbestandteile breit mitdenken und anbieten: 
Museen, Digitales (VR etc.), Sehenswürdigkeiten, Kulturlandschaft, 
Kulinarik, Shopping, Themenrouten, Freizeitwirtschaft etc.
Beispiel: „Kulturpäckchen“, Erlebniskombinationen für Kultur im 
ländlichen Raum, Innovationsprogramm KulturReiseLand NRW

• Dazu nötig: Enger Austausch von Tourismus & Kultur. 
Beispiel: „Beuys & Bike“ (100 Jahre Joseph Beuys, 2021)

ANKERPRODUKT IM BESUCHSPROGRAMM

Bildquelle: LVR-LandesMuseum Bonn © J. Vogel, LVR-LandesMuseum Bonn
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Erfahrbarkeit des Niedergermanischen am Niederrhein

REGIONALITÄT AUSSPIELEN

• Verquickung von regionalen Eigenheiten, römischem Erbe und heutigen, 
schon vorhandenen touristischen Erlebnis-Faktoren: 

• Rad- und Wanderwege

• Landwirtschaft in der Kulturlandschaft

• Vorzeige-Hotellerie und Gastronomie mit regionaler Kulinarik, ebenso 
Jugendherbergen, Campingplätze und Ferienwohnungen (Selbstversorger)

• Museen, Burgen, Schlösser und andere identitätsgebende Orte

• Ergänzungsportfolio: Römer-Lippe-Route, LWL-Römermuseum Haltern am 
See, Hermannsdenkmal

Bildquellen: (1) Bislicher Insel, (2) Kuh am Niederrhein, (3) Hausboote Xantener Südsee (4) Schloss 
Drachenburg in Königswinter © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.
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SOZIAL ÖKOLOGISCH, 
KLIMANEUTRAL ÖKONOMISCH

Gleichberechtigter Zugang, 
barrierearme Vermittlung, 

Angebot für Alle

Anreise und Mobilität 
Erlebnistiefe

Ressourcenschonender 
Betrieb

Direkte und indirekte 
Ausgaben vor Ort zugunsten 

regionaler 
Wertschöpfungsketten

Bildquelle: Allee im APX © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.29. September 2023

NACHHALTIGKEIT INKLUSIVE
Ein Grundwert von Welterbestätten 
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Niedergermanischer Limes als Großchance für nachhaltigen Tourismus

• Beispiele für Nachhaltigkeit in der touristischen Inwertsetzung

• Kette der Fundplätze & Highlights am Wegesrand rechtfertigen
verlängerte Aufenthaltsdauer

• Rheinradweg, Knotenpunktsystem, Wanderrouten und enges Bahn-Netz 
ermöglichen ressourcenschonende Mobilitätsangebote 

• Kulturtouristische Vermittlung noch zu erarbeiten. Eine Chance, 
barrierearm zu gestalten und allen Bedürfnissen zu begegnen.

• Kooperation mit zertifizierten Leistungsträgern der Hotellerie und 
Gastronomie, die den Werten des Welterbes entsprechen.

• Transparenz über verbrauchte Ressourcen

REISE AUS DEM GESTERN BIS INS MORGEN 

Bildquelle: Panorama im Sauerland © Johannes Höhn, Tourismus NRW e.V.29. September 2023
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Das Welterbe 
ist Ehre, 

aber auch 
Ansporn.

Die Chancen des 
Titels für die 

Regionalwirtschaft 
und den Tourismus 

liegen außerhalb 
des einzelnen 

Objekts.

Die Inwertsetzung muss 
zielgruppengerecht und 

im Verbund mit weiteren 
Produkt-Bestandteilen 

erfolgen.

FAZIT

Bildquelle: Xantener Südsee © Tourismus NRW e.V.29. September 2023

Netzwerke 
und neue 

Verbindungen sind 
zwingend wie 
kompetentes 

Marketing und 
adäquates Budget



dein-nrw.de

VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT


